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Hubertus KIrabe

Nachrichten aus einer anderen DDR
Inoffizielle politische Publizistik in Ostdeutschland in den achtziger Jahren

I. Vorbemerkung

Di, wn.en..hJLliche Aul.,rl.eirur" der DDR
\ds.'nd(nhLir .i(hr 'iJh q'i( je.le Dilr,'ur
foßchung vor das Problcm gcslejll. daß eln
Großteil ihrer schriltlichen Qu.llen vo! dcn cinst
Herschendetr selber itrgclcgl oder zumindcst
raßAFb rch derernrnrerr sLroc. \.,1r.1r ,1J I,'l
schung vor dem Zusammerbruch der DDR nr
n.rl(r \'1a0. dJiV(,^ircn 1i.l'uf,ecn,e\Lrie,r,
die de! Filrer dirckicr oder indirckler Zensur
durcb die SED durchlatrte! hatten. sind es hcutc
vor allen die internen Überlieferungen der lon
der DDR Führung kontrolliertcn Apparale. die
/ur R.l^nsrL\r.n. de. v g'rgcn.r t(rarB-
rogen serden. Die Sichl auf die kommunistische
Dlktalur wird damit auch nach ihre6 Sturz ir
b.lrtrrhrli.her W(i:( \on die'er !elh.r he$itrmr
.elb.r ,ldnn. $Lnn mdn ,i( r (\1. s ( nJ(n'ieh/-
ger JJhren verbrerre'.
dern die Dokumente gleichsad gegen de. Slrich

das komrunistischc Monopol aui ajfli.lliche poh-
tische KommunikatioD zu durchbrcchcn. ln den
achtziger Jahren eotwickelte sich eire re8ehechtc
inoft;zicll. PühliTislik dlc LrotT bescheidenster
Mittel und ständiger Getährdung einc! wichtigcn
tseilrag zur Aushöhlung der SED-Hemchaft let
stclc. Mi1 ihrcn unverblümten Beschreibungender
LebensFirklichkcit und dcn umiangreichcn MaIe-
riai zu progranm.tischcn Orientjerungen und
praktischeD Aktjvitätcn von Andcrsdenkcnden in
derDDR bilde. diese Schriften eiDe schnale. abcr
um so bedeu!'amere Überlielerung der a.deren
w,rl.rch-(rr. ü(. r"r/ Jir(r ih \Jlbcu h-lind',
chen Stiftung. auch im achten Jahr der Einhcil
immernoch nichl gesichei istr.

tine Lr.lr in di.'r|om rolaUld (n \'I hrdr-
spruch der SED gepräglen Überlieferung bilden,
neben privaten Aufzeichnungen und den Qucllen
det ,hl hrtu,). Selbsr/eLgnr*e rnd Ver.jflcnrli.
chungen unabhängiger politischer Gruppierungen
oder Einzelpersonen, die außerhalb staadicher
Kontrolle entstanden. Trotz oder besser wegen des
rücksichtslos durchgesetzten Anspruchs der SED
aut volllrändrge KJnrrolle der \4ed'en: hal e\ ndm.
lich in der DDR immer wieder Versuche gegeben,

I Zur ,,inn6ncnre." Mcthodc vgl die Schriiien ihres
*ichtigseb venrctsß. Peler Chisrian t,udz. larreielne im
wnd.l Funklionsaultru. Sozialstruktur und Ideolosic der
SED.Führung. Eine onpnisch-systcnaüchc U.1cßuchun8,
Opladcn 1963r Lriiisch däzu Klaus Schroedcrj@hen Slaadt.
DcroNkrete(hsrne'l$ SraLJ.q-., DDR.[tr.rhLn-s,rd(r
Ara Jir EnlspdnnunilpoliI'k. ro'<huns$c'\Lnd STD-§ aar
d.r FU Bcllio, Arbcitspapicrc 2/92. S.2d
7 7ur konrm l. d€r V.di.r rr,lrr l)DR '81 

l-,JrEr H i/.
wc'ß'9.zcn\urohlcZrrwr DirsFDJlf.rrdL,.,1,'likr:ru_.
Bonn 199?: StcfBn Punnen. Die wcnerlener lunkion und
selbsrvenllhdnis deurscher Journalisre.. KÖln 1992r ulrich
BUrgc., D(s §(gcn ak nattlrlich so ni.hr l)onne(rissArgur
b.iHcm Ccgtcl. Berlin 19r0..

Dabei komnt vcrbotcncm odcr inoltiziellem
Schrifttum bei der Erfoßchung vergaryencr Epo'
chen naturgemäß ei. besonderer Rang zu.
Geheirne Flugblältei aus den Vorftärz oder der
Zeil der Ruhrbeserzung sind für den Historiker
eben.o sert\oile Dol,Lmcnt( {-( .li( dnrifd.ch -

,ri.chen ldrn.chntren geCen den \,lrorii.\o/iali.
mL. Demgeg(nüher i.r d:e ../trerre Oltenrlcl
k.ir" dic in d€n meisten komhunisris.hen
Staater eirc belrächdiche Rolle als lnscl geistiger
lrri\err ge\pre.r hdr und rn der O'rcuruphfor-
.cl'unE mir den rusnchen Akr^n)m ..Samisdar
(Selbslverlag) bezeichnet wirds, in den letzten
Jahren eher in Vergessenheil geraten - obwohl
sich die Möslichkeiten ihrer Eriorschung nach
dem Zusammenbruch des Sowjetsystems enorm
verbessen haben. In eine,r knappen Skizze soll
de.hdlb im folgenden ein ('berblick riber die inot
iizielie polilische Publizistik in Ostdeutschland
gegeben eerden. Dazu werden zunächst einige

Erundlegende Entwicklungslinien nacl"geze chner.

3 Aüsluhrlichcr zu den Problemen dcr t,benisierun8: Hu-
bertus (nabe. wo lie8en die Sclb$tzcu8nisse der DDR'Op
position? Zuränge zu eine6 schwicriec. l:oßchungsgsbier,
in Dcurchla.d Archiv,30 (1997) 4, S.565it:
4 l:rncn atrnnäurch.n aberbh.. !ranrrr.lr ldr au-
rr.llungskotul(,8: Dcr ZcnsuUum Trov Du$ rulcsolle woll
und dic Frcihct in Eurupa, WoltcnbulLcl 1991
5 ,.j1m" Lcd.ur..r slh! urd ,.ßddr'publ.uicrcr. /ur l.nr.
stchune dc6 Bcglius vgl Oyö!!y Dalo!, archipcl Ciuh..h
l)lc r,rntslchung d.r dcmokfttrischcn Opporition ln tln8trm.
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um anschlicßend Tbenenprolile, Hcrstcllungsme-
thoden und staatliche Reaktionen näher zu anä1y-

\chpn iami\Jdl dll(rJinp. nicnr gJv su b<Jeur
same Wurzel lag in lilerarisch künstlerischcn
Veniclf:illigungen. bei denen unler Berufung .uf
die,.llonorarcrdnung Bildende Kunsl' Grafiken
und Texte in Auilaeen von bh zu 100 Exemplarcn
ohnc slaatliche Kortroile vcrbreilet wurden11.

Der Beginn einer polilischen Gegeröffentlichkei!
.n Jer DDR rrr rn.'chrn<ll ve^iellil.rBrcr r(g(l-
maßig erscheinender Publikalionen isl wegen dcr
flreLi.nJLi Üh.rprif,Ee /u dJn \u,- und Nehen
lormen rchl excfl /L dJlreren. Dd. (r*e ricl'l
staatliche Periodikum mi1 gesellschaftskritischen
Ambni.,n(r qJren die im lanLdr loqn enl..dnde
nen .,Br'.1( /ur OrierrierunE rr l\unflrl I ]4cn\.h
Natur". die vom Kirchlichen Foßchungsheim
(KFH) in Wittenberg hcrausgegeben mrden und
1r(,m'l 'm lah. eß.h(n<n'. \.1i, der \rhJrr.
gruppe Umweltschutz am Sladtjugerdpfarraml
trrp/iB Edt'im \o\embcr lubl (,..m4 ' eire Poli
tisch cngagierte BasisSruppc cin honatliches
ln orririorhhlarr mir .em li.Fl ..Srr(ifli(hre _

heraus, das anfanss alcrdings nur jeweils ein oder
zwci Bhtl umfaßtelr. Schon cher den Charakrer
elrer Zeirschritt halten die 1982 gcgründeten

II. Entstchung und Entwicklung

Itrottiziclles politisches Schrifllum gäb es in der
DDR, so linge diese existiene. lmcr landen sich
Menschen. dic ihre Kritik ao den Verhälhissen zu
Papier brachten und an andere weilergabenr zu

"llen ,/crr.D Edb e' verhorene Publilärior(n. die
von Ha.d zu Hand gingen und ameist aus der
Bu.delrepuhlik slammrcnr. Eßl in den achtziger
JahreD bildele sicb jedoch cin brcites Spektrum
inotlizicllcr veröffendichungcn hcraus, die i, der
DDR.{1h.. herdu.EeteL,en. d(JrL.lr unJ !errr.e

Die.cr !.drucklc pulili..h( \amsdal harr( r(r_
\-hrüene WLve n: Zum ('nln wi, er eine Fon
ennvickluDg der .,einfachen' Samisdai, bei dem
pohische Tcxtc mit prinitlven Mirteh in der
R(s(l ner \chrerbndshin( und Dur.hschlxBpa
prcr in *lp'n\ren AuniScn \(rh,e'rer mrden3.
Linc z*(n< wLr/e, b,ldere dJs ni(hrli/f.irne
Schrilrlum der evangelischen Kirchcn'r, dessen

Heß,ellLng \un slaal und P.fler rür JiJ ,nneG
kirch',.he Kon,munLrdr.un und r.lrerö.e Zqecl,(
in begrenztem Rahmen tolcrien wurde. ob8leich
nach der Druckge.ehmisunssvcrordnung der
DDR ddtur ci8(nllich einp I'enehmrgLos crl^,-
JJri:Jh fetre.en u.rel LrnL J,il,e. hjr der Dubli

anord nu.S ron 1 959 zr ir o//ii /dlL E inrichr un gen, ni.hr abcr
rKh,r.'\o' dcrü.nelrCJ,..r i.\r r..q.1''\ld.

nilien,.frt dcn inneren Dienngebrauch" rcßielülii8r
trcrdcl.,llc v I A. "J'u oJb.,1".r,",\ni" p...,.
'dl''e' r" Ji, H'.i lhtr q \on Uru.\ L' I vr.: l.'rip' tr.

/rr11... n ,o0 2i 'Jr lißJ 1 ur..'Tblorr d! In,R
Teil I.Nr..16. S6401i: anordnung Nr. 2 nbcr da§ Genehm,

eu16\!'lJ1-cn'r J,, H!.''luF \01 lr'cL JJ v-
vicllalligungsezeugnnren von25. Ma, l9r,<.in: chd.T.il 1,

u'orlng uq!, oE l. n.!äh. ' 'l ll_.
ellung aller pcriodisch cr{heinenden P(sccrzcugnise

von 12. r\pnl 1962. in: ebd , MlIl. Nr.2.l. s.2391.
'l Dr. An"ge' 'J H.,'{d'oro'-n^ 6 llr . Kr!
Icgrc i. hrnkl S fed. d lürd ck8r.ti$he Werke be, ei.cr
Aunagenhiih. vor nbcr 100 Rla( eine Dru.ktcrchDeune
der Linli.h.n slaarlichen Oryane. Abreilu.! Kultur, eingeholr
wcrdcD mußte im l;hkehMhlüß hetrrchreren GtuIik.l
ilrre Drucke in dannncr lieeender Auflrgc.lröhe als
genehmigungslr.,i llonor.rordnung BildenJc Kn.st ronr
'n V ' l'". 'r: 

\e',rgr1g. ' Ln'l \4r c lLU,.n d. v'
i.nlr. ru ttrt'n.\.rto_t ,t.ö t,,.sro\1 Ju.
tuhnicher ?um Kulfu.San6dar Klaus Mich&l,Ihonas
Wohlfahn, W'gel oder KaJig sein. (u.\1 und Lirctatur lus
un$hingige. Z.itschrittcn in d.r DDR 1979 1939, Berlln
1992: Thonas Cündrcr. Dle subkulluretlen Zcnschriilen in
dcr DDR nnd ihle kulturye\chichtl(h. Bcdcutung. in: Aus
Po.l nd /erg-\h.h.. B'iu.. \,1 li'l']rrt' Bu\;g
l.J. V. hJ l. V.*l..prclr. I're'.r' ' 

,nJ §r.J.*.J!i\ci.
inFokusPrcrläuerRerg,Leilr/ig1993iIIchadSauer.tln
ab[än8]Ee Künnlerserkrären in Drcsden, n: Kunidoku
nenlati.n SBZDDR. Auharze. Beichte- Matcnalic., Kah
l+16. S7,l2Lr P.ul Kaiscrclaudiä Perzold. Bohcne
JJ D'lrorL' 'rder lrrl{ U'Lffrn (or1''r..U' 

'rF'_1970-1939, ßerlln l rTl (Arstellungskalalog), s. 15011

12 V.n den Bnelen erkhlcncn bis zum Novenber 1939

13 Von de. ..Strciflichtem" erlchienen bis zm Norcnber
1939 i.sgcsanl56 Ausgahen.

6 lch da*e dem \rrthia Donarhk-Arhir in Berli.
dcm Archiv Bür8erbe*egung in kipziS sowie dem Archiv
o,. lo'.r'L"g.J l! U.,crrord il B'rn. ' für di. I nr.,
ri'r nq 1.. d.r lrc.ch fn nC J i ' Ji,..m B.ir'5! u1r-
*.htcr i.oifi 7iellen Schilten
7 Ei.e inleresanre Dokuncnlation dera igcrS.h.ftenaüs
dcn lunlrger Jahre. .ndrah: Fnednch wilheld s.Nomaflr.
Vi. n'r rdirr rrd An.LBrrh'lr'nts,e.r rd'rll)\.
nem. Dic laliSteil der KrmplgrupPc gcgcn UnDensch
lichkcil ((sU) und des u.lcßuchu4sau$.hüscs rrer
hcitlicher lurnren (Ufl). hß4. lon bndesbeaufti,gle. tur
\,1e. .F!L'C \Jrponn.rn ru d'e I n1' J,.r J.. rki.\
sicherheiisdienses dcr DDR. S.h*erin 1993.
3 Ubfa$cndcre Ljnleßuchugen übcr dcn .,ciniachen_ Sa

misdat exislieren hislang.ui füi Oneuropa: H Gordon Skil
lina, Sanrnzdal and .n ldcpendent Sociery i. C.nüal atrd
Ea{cm [urope, Colunbß 1939: LndqiS R,chtc!/Heinnch
Ol*hossk] (Hne.). In Dissens zu Machl Samizdar und
Frilliierat'r der Lä.dcr Onnillel un,t Sildoeeüropas, ae!

9 vel Dcllelurban, Knchen totcn dic Öfienllichkeil,
i.: Rcinhard Henkys. Die Eva.ae,ischetr Kirchen in der
DDR. Benrage zü ein.r Bcstandsauinahne- Mhnchen 1932.

l0 Im Ccgcnsatz zur ?raxis ünd der subjektncn Auliasung
vielcr Beleiligrer n$ß § 1 Abr 5 dcr Druckgenehmigungs

2',7 Aus Politik u Zeilgeshi.hlc B36198



.,Anstöße von & für christliche llmwellgruppen--
die in Leiprig zusaümengestellL uid runächsi
cbcnrr h unrLr dcm D"(h dL. urrrLnDLrSLr lor
schungsheimes herausgeSeben wurdenla.

Rahnen innerkirchlicher ode. künstlerischer Ve.
viellälti gungen ?unehnend durchbrach.

ö D. . nUA ü 
'g.rd- 

r' 
' 

tr brtr. r" . .1.''r r.ci e .
mil bisla nE iNgcsa.x sicbc n Au seabc n.
19 vonr ..Oren7lall eßchlenen 6n lanuar lt33 in\gesrml
14.9,1-,1 .til \.,id ..1 Hlau.-srh - r..

Ltic lrühen Ausgahen sind .tok um emi e.r in: RrlIHtrs.h/Lcs
KoFle§ (Hßg.). Grenzlnll. lblhtrnd,g.r N..hdru.k allcr rn
d.r DDR c\.hrcr! 'ci 

q'.E b! ' 
(1u50' ) ''.rc J L

h arelecs ?c riodikun. B crlin 193'r (Scl bnlcrla d.
2l) lbn den ,.Unl§elthlä1tern' e6chienen bisr)kt,her lt39
n.c..ar 1'A'+a\1 J. .l\,., Ji n. ' .i J 

'§bllgd.t Ruddcnkl.u,Srörcnn,cd. DDR-Opposrion 1s8'i
l9rq Mit lexten aus den .,LJ'nsehblanern". Bennr l!92 lm

lb.k. Idformaüon.n und Mnr.ilung.n '
21 Exaktc Zahlcla+abcn zn nrch.n ßr {h{i-ig. d. ro.
rl.tr. 

'. '.P.1rooJ,.r'ur 
c'oc Ar.L"e ... n1 \o' ,.,

.l-,.li,,clnrl-l.tr.orei'"he re eehe ! ltred.
I h.i t. r \.Fi,\r rt..J, §JT.J 

"l 
L\tr i " '-1. ' 

7.
riun 1969 1990 gibu Ehrhrr Neuberr Ge\lhirht. Jor
O!,po.iior i, dcr DDR l0lo lo3o 8.4 i Bo' r oo .

Nachdem 1983 aul dcm DDR Feiten Trcttc!
kirchlicher Basissnppen,.Frieden Konkret' der
vehu-h fe'cheirerr tr cr. ein geneir.ime' Pcr'odi
\um Jller friede.*rp { in\ | ehF 1 /L ar.1 . enl
.rrrd,n los/r mir ..Schalnm' in Belir ,B'arr-
$(rl in Hdll(. ..1,ieden.n(r/' '1 \.1e,Ll(1hu'!.
,,Kontakie" in Leipzig und .,lriedensrcadel' iD
Rudohridr ti:nt ne-e rep nnJe L)l,rmJr:^n\h ll
lcr kirchiichcr Gruppen, dic mchr odcr wcnigcr
re8elmäßig eßchicleDr6. tm selbcn Jahr kam in
I ein/irdie er.re A 'A3be de..,A'r.ct Jr.- lerJL\
de, ri, F\pcrime rie-ItlJ iir ein. n.rp. u ..'h"in
gige Kunst und Literatur darstellte. manchmal
aber auch politische Thenen ansprachr'.

Deullich mrde dies zunächst vor allem in Bcrlin:
§-ir De/rr\e, loc< grl..n hie Kli..d., l) c

rJn ArhJI (oA) mI JLtLnJli.hfl ir r1r,!.Ind
lrgen Ab.l:,ndcn dcn prurul nr.1 ..nU\nrnt,
std- l,crrlr' lm lutu t,bü -r\ch-Jx Jdn! J,(
e'.re \Jmmer üe\.,Urcn/l/i.L'. JLr \Jr,l(. I r

.\enur.,bhingiten ..Iniriarire l:r'pde rrd \'I.1
\nen-ecl'r!- herJucseAehen wrder". Au.h dF
lln{ell-Bibliothek in der Zionsgemeinde begann
I r\h m'l der Produluon.'n.. Illorl,.'r.on.bl.'rlL..
das unter dem Namen..lideeltbiätter- bald
zu eincr der wichligslen Samisdal-Zeitschriften

Währerd diese frühen Blätter aus Furcht vo.
Repressalien eher zurückhaltend agierten ünd sich
/urrJisr !JI l.miD.nlinJitsunE(n. \. b\rJdrnJl
lJngen chr:'rl'cher crufter Lid re.ell..h.trli.\e
Themen hit religiösen BeTug konzentrierlen.
ünde e sich in der zweilen Hlilfte der achlTigcr
Jährc dls Prolil des Samisda. Politische Fragen

Scsdnrtrn nur Jn Bcd.' lun8. oir Spr..h. .nrll{r
dere !ch /unehmend krrcll(her oJer {.,cr.rrJgen
der Verbrämunqen. Laloul und Inhalt wurden
p,^le.nnreller. ALI dip Ko l.rirrieane.fhd.e
(1u80 1085) IuldrJ Ji( lrp"n.r. n,pLrA{ (l-\6
1989). in der die inoffizielle Publizistik den en8er

,/L erner \\ei,e polr..h nori\('1Lr ,/cI..h.rlr!l
gründLirgei' kam e' Jb lo8'. §ol,e i'eil ch ard-
.i.hr\ des in.tliliellen SrllI\ der Bll.rer m r'ch
mal nur eine einTi.qe Ausgabe enchien. Die Zahl
dcr bislang bckannl gcvordenc! Pedodit.t \rieg
vo. 20 (1967) auf 30 (198i1) und schließlicli aur
drldh<,nLl r0 Lloqa) Na.l ei1(r Ln\.r1.'and'
g.n Aur Nrrng J(. \'lnßL(Lms lur SrJ.l.!.hr'-
heir LVI\)..uL,er he.chen.uLfl ( n'.hrSLrJhn'grr
Dtuck L 

'd 
ven ielläl"gL4g\eveugni\e rrrnJ/ii

lis i.l'en Inl.lr." '.'gen die repiol.'len S, qer

punkte 1989 mjt sieben Infomationsblättern in
a.rli! f..A(h< Nu\d'. ..Auin-r . ..1 ' .J'irh.l(l-
der I utrntr dt'', ,,Kon'c\r '. ,,O{Il Ju ' '. ..Um-
wehblärler" und..Wendezeit_), mlt fünf im Bezirk
I-eip,ig (,,Anschläg'. ..Glasnost , .,Kontakte .

..Solidarischc Kirchc und ..Slrciflichter"). mjl rier
nn Bezirk llalle (.,Blattwerk". ..lDtomatioDsblall
Nachtgebete". ..Die Pusteblume' uld ..Briei .us
der Hallestelle_) ünd mit drei im Beznk Dresden
(..1 rld tt.n.l . ..La-.irlhor n unJ ..$ | A5nurq'

1.1 von dcf ,.Anstößen" enchjcncn bn 7!r F.nr§ellung
(1q81 in\gesamr l9 aßgrhen
l< vd rn'lj..fHlr' I'h,'n.0. ..r a. fll Fi.
.W-nd-- n'. Inollzi.ll- ?rbli.nit n d! DDR. ,
Deußchland Archiv, 21 (1g8lt) 11. S. 1l9l r
t; v,n st,l,,r L,J..i,.n\..tf,l?r-t.r'.n r 1.,
.l .q;te,ei ..w,9/.I.r't ...r.i J '.q.. .r-8 \i
gbe' ubrli..-..on..Biru.'t. a rr ri I trr
trrcchungcn ünd zcitwcisc unrcr andcrcm \anren c6chei'ien
ko.rre. Tehn Auslahen. !o'n .,FredcfnrerT ehenJrlk Tehn

'rJ\,n K, J\rr r- \J.-sah. /J'.\i.\^."1t' lolol
\-m rn.J<nr("J! (^.h'<n(n /s:.Jh<n l93l Lnl 1936

17 So zclgrc dic lctztc Scirc von.,Anschla! l cin foro dcr

\...r.rJ'.h. r,J,h loR6.F.l-.,1 \.n.\' L.\ tr

nil.lb.r p.hisch. T.xl. wic di. I§.r von Irncdrich
Schonemmer 7um Knchenlae in Halle l)ie Herauseeher
*urden .teshllb v.n Sräaßsicherhensdiens in mehre,en
vor"J rt. r .op '.ii b.,rb.i, .nrd,'7i.ld 't,'-qr.rc.U'cri.dr.td.' "!ic'. IIc clur r'.tr l.
vetuieb§: rgl Oferali! lnlorDatlon. Nr 1l!5: BSltJ. ASt
II'7 nv \i.x, Aotiqtq6 B.l llt ra' \3r Irq,-.
Poünrl. Diü Lcipzigür tlnt.rgundreiclhrill a s der S,chl
d.r \rdJ'*,hcrl, r.:'. D u..\!d \.c\i' o (006)
S.67lilns8esamleßchlenenvonr,.Anschlag z§ischcn 198.1

und r9397ehn Au\gahen und rwei sonderhetue
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lose._)::. Darübcr hinaus erschienen zablrcichE
[inzc]publikatioden mit ottmah buchäh.lichem
Charakler. clwn 7Im tlran Bergbau in det DDR
(,.Pechlrendc ), zur Gescbiclrte der Fncdensbe'
scsung in der DDR (,,Spurcn ) odet ,ur Tasung
des Internationalen Währuqstbnds in Westberlin

lnoffizielle Vcrötcnllichungen kamen jctzl njchi
mchr nur nr de! großen Städlen heraus. soDdcm
auch in kleinere. Ofischaften wie Knau (..Dic
Leidplanke ). Eilenbus (,.Unkraur) oder Forst
(,,Aufhxch")r'. Zuden differeEicrte sich das
Spcktrun dei.egelnäßig cßcheinendeD Bläticr in
unteßchicdlich akzentuiene politische Richtun
gen. wie sie bcispiclsNeise in linksozillistischen
.,1 ,,-J, cl'.r-loer IJL(,m-lde ,n ocr .'no,(hi-
stirch hasisdemokralischen.,UmweltblätterD" oder
in den radikaldemokrä!isch orientierlen Publikatio-
4.r Jr, ..lri ,Ji \. lrco!1 u1J \4er'che 

're-l,re',..GreDzfall und .,Ar1.27". lcrLrclen wrde.!.
Zügleich zeiglcn rich hei den verötfclllichungen
*rchseflde UDterschiede in den redaktioDcllen
Konzepten zwis.henpraklisch orientiertentrnd
theoretisch iusgerichreten Heften, zsischen lokal
ver.rnkerten. überregioDll oder DDR stit agic'
rcnden l'e.iodika. zwischcn veröltentlichungen
voD wissenschaiiliche! Amlysen, künsrlerischen
EsaIS. kommenlarlosen Dokumcnlalionen oder
kürzeren Intbmalionen.

eine Aroße Zal von Gründungsaufrutetr uDd peri-
odhchen InformatioDsschriflen verlielfäidgt wic
.,Demokralie jetzr'oder ,,Neucs lbrum", u.d rit
der im Oktobcr 1989 begonnenen .,cdilion KON-
l EXT' entstand der cße unabhängige Verlag llir
gesellschatlspolitische ThemeD. Dic Gegenöffent
lichkeil wLrrde /ur Offentlichkeit.

III. Themen und Profile

lm Herbst 19i19 lührlcn die Zßpitzung der ime-
reD SpaDnungen ü.d der rclolulionäre llmbruch
in der DDR ddnn zu einer geradezu cxpklsionsar-
tigen Zunahme iroftiziell vervielfä1ti8ter Schril
lcn. DLc sich üherstürzendcn Ereignisse verla!8ten

ietzt vor allem kurze. akluellc lntomatlonen i.
hoher Axilagc. Dic -,llmweltblatter' crshicnen
ü(jnd'\.'h del, lLr. ulroh'r m A \rantl \ultr( n -

8cn lleen und ab Novcnber aöchertlich untcr
den ncucn Namen ..lelegrlph . Darüber hinaus
§ardc von den neu gegründcrcn Gruppierungen

22 lNge\rnr ruftld lom M§ 7u diescm Zcilpunkl nach
nichl g)u tlrr.. Knleien 27 'be&htenswcrlc nicht

C. ,.in e nr., 'rJ 
\. \'.11. 'Fr 3 .-.u§-r'_ "1'

\o,!li$ßchcn Inhalß un,l Charakrcs sqcnannle Inl(ml
'.ur 

\l'\l,lom".,.n\' l6PPoüb 
' 
Ji.'

Hersellung und vrrbr.itun8 nichlgenehnrigl.r Dfltk- urd
vervidlflill,gungscrz.ugnisse,nti{)/rl,§ischcn t.halls und
Chärakl.ß duEh l'jeßonen. dic p.ßoncllen ZLslnmen
.t., ., ?t, .' \h.rc. \4d'l-a D-ai t\ \1\i

2:l \bn dcr,.l-eillpllnke eßchicnc. 2 AusEahen, von
\J o,u. ,. t) HcnF..,_.r .,i . ,c..

n,nnres lnnerknchli.h.s Rundschreihen"
2l Vom ..Filcdrichsttldcr Freuemelder' sind ißgcs.mt
ls r\usg.bcr nnd 5 Fxtahlikr tibeihcfcit, vom .,Art 27'
cr{hicn.n 1987 insgesamt 5 Ausgaben. 7u ,.GrenTfall und
..Lr'nsellblitei v!1. Ann 19 urd 20

Die Ertstehung urd Ausbreirun8 der inoilizjellen
puliri.(her hrhli/Flrk in J(r DDR {eh' ,n drr(l
tem ZusaNnenhang mit der krilischen Basisbewe
gurg, dic sich seit Ende der sicbziger Jahre im
Schutzrauo der Knchen formlerte. Nach Analy
. r de. 14r\ n,(!, di- /Jllde...lcrnJli(h-n(sari
ven Peßonenzusimnrenschlüse biszum Frühiahr
1989 auf 159. wobei dicse sei! 1986 in veßrärkicm
14.,LlJ \L,(h. !.up\en .Lr'r. ..\1,\,eltilr,SLnfs
eveJln's( pol ri..h re8ilr!cr bi. dnr^o/irlirr
schen Inhalts und Charäkters herzuslelle! und zu
vcrbreiren"rs. Tatsächlich gehönen die kritischc
Idoxnation in einer *leichseschaltclcn Medien
'Jnd\ch,'r. üi( H(^(el'unp \nn Öll.rrli.nk<,1 rJr
die tDtgeschwicgcnen Anliegen und Akiivikten
J(t LirutFir urd u'J v(frr?rnP der IrrcüJn. .

Umwclt- und anderen Krcisc in einer küostlich
atomisic cn Geselhchaft zu dcn wichrigsren
A.liegen dcr Ak!eure.

Dic inoffiTiellen polilischcn Schriflen spieSeln dcs
halb tu slarkern \4aße die Vorslellungswelt der
Gruppen Bebrcmsl und verzert all.rdings durch
u,c unrehchieu.r(h -!,oßer Hind un8-p'cl,aume
die bei einzelnen Thcmcn beslanden. sowie durch
deD ungleichen Zugang zur nol*endige. Venicl-
fältigungstechnik. Allen Verölfentlichungen ge

meinsan is1 cin diskußiver Ansatz. der das selbsi
geschaftene Mcdium nicht als ,.2!n1rälorgar"
ciner fogranrmatkch tolgelegten,.Paftei", so!-
dem als basisdeftokratischcs .,[brum ' von Lesern
und Gruppcn bcgreifl. Auch der Thcmenhorizont
isi relati! einhcitlich aul Fragestellungcn zenlrjert.
dic die Gruppen seinerzcit beschäftigten: innerc
und ilußcre Abrüstuna. l lmwelrprobleme und öko
loeis.he Lebensweise, Auseinandeßetzungen mit
dem Parteistaat und der Kirche. Menschcnrechte.
Demokratisierung und Reiomen, Solidarität mit

25 Ml! hlomalbn r_r.163/39 (Ann.22). S 1 Ausfünr
lichcr zur zahlenmrßieen verbrcnüns d* Gluptenr Hüber-
r' (rJ, r \p'J.'oh,o.'art.r'i,flrlL', \l-h"h.
l,'r 1 R- "qa' / o- r iLldrc.". r a 

'ffen r d.1 DDR
Aus Analyscn de5 Sra,ßsi.herhensdi.lslcs. in Aus Politil
und Zeitgeschichte, B 20i'r6. S 23ff.
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der Driften Welt- Freiheit der Kultur und veranl
sonlich(r UmtsdnB nir d(, jünpe,en C,\hi.hre.
schließlich wurrlLn Jr( It(m(n. {r( ollmdl! bei
sozialer BewegunSen. in starkem Maße von sym-
bolhäften Kontlikten bestlmht. an denen sict' das
krirische Polenrial iomieren und tesligen

Frühzeit dcs Samisdat lediglich der ,,Friedensrea'
de rn Rudohradr. da.,,l-ncdcn.n.r/- rn M(cl,-
Ienbure sowie das unter wechselndem Namen he!
ausgegebene Periodikum des Friedenskreises der
O\rberhner SdmdnlerBrmrinJ( mrhr oder veni-
ger iegelmäßig Texte zur Friedensproblematik ver

wegen dcr häutigen vermischung der Thenen ist
eine quanuldr^e Gc\'cblunp J<r (in/elner Tupoi
nicht nöglicb. Deutlich ist aber dic Donimü von
Artikeln zur Umweltproblematik sowie zu den
diveßen Aktiviräten der Gruppen selbst - im Fall
de. §eI lebruar l"öb m J(r R(8ion torl heraus-
gegebenen ..Aufbruch§' beispielsweise mit jeweils
rund 20 Prozent. Auch tslälter, die sich expliTn
ei.em Thema widme! wollten. elwa deft Unwelt-
schutz. haben dancbcn imncr wieder andere Fra'

Mit dem ,,Friedenveader" wollten die Hcrausgc-
her dd\ Ptutre,ehep.J. lrse und Berrrna Koch

,,alle zwei bn drei Monate ei. Material zur Erie
densarbeit in den Geneinden anbielen. und dies
an Inleresserten in Thüringen weitergcbcn"T!- Die
zehn bis zwölf Seiten umfassenden Hefte enrhiel
ten Berichte von Veranslallungen und überegio-
na'en /usammelküntrer. Reflc\io1cn un.l hrlla-
runsen zur kirchlicher Friedensarbeit, Einsabcn
und llrte6chriftemppelle etc. Auch das .,Frie-
denlner/- /ielre sa, \chon ir \Jmen /um AL\
druck kommi - aufeine stfikere Ve.knüpfung der
Friedensgruppen, nichl zulelz! durch die Veröf'
fentlichu.g von Informationen über cnlspre-
chende Veransialtungen- Im Editorial der zweiten
Ausgabe wurden die I-eser ausdrücklich um Mitar
heir geheren. um. trre e' hieß....1d..tri.J(n.neu
r<.1e, /u md.hen..."0. Die \om,,Arbeil'lrc''
Kontatl & IDfomation" der Saharitergemeinde
zusammergeslellten Hefte sollten .,vor allem die
Gemeinde bescr untcdchlen über Diskussionen
und Standpunkte" und ,,Hinwcisc auf Verannal-
lungen, auch von ardere. Friedenskreisc. '
8<\en'' ..Kon rore6 ,^l' dre Di'lus.ron 'e'n-.
um\cbI(l- Jr( R(Jdkron ih, se b.r\errindni§.
,,aberumjeden Preis konstruktiv & objekliv"r

Die lebhaften Friedensaktiviläten in dcn frühcx
achl?igei Jahren. vor allem für die Abscbaffurg
des wehruntedchlcs, für die Einführung eines
s./ialen Fneoensdrerne. (sold) unJ g.g.n.li.
Stationierung neuer Mittelstreckenraketer in
Luropa. hdben in.(rtsl(i.h.qei.( senigen Publi-
katioren konzentricrtcn Niedcrschlag gefunden.
Die SED reasierte äuf slaalsuDabhaingige Veßu-
che, mit dem Frie.lenslhe;a an die Ötfentlichlcit
zu gehen. außerordendicb restrikliv, .achdem sie

im Zusammenhang hil den Aufnäher .,Schwerter
/u muf.charcn Jr( I rldhrunB gemd\hl hdlre.
wie ihre ei8etre Propaganda einer unkontrollicncn
polirischen Bewegung Auftrieb gegeben battez7.

Aufrufe wie der ,.Berlirer Appell von Rainer
Eppelmann und Rober Havcmann oder der 1'exl
der D.esdner SoFd tnitiative gingen zsar vo!
Hand zu Hard, doch .eben einisen Dokumenta
tioncn des DDR-Kirchenbundes:3 konoteo in de.

26 Zür Bedeutung von Symbolcn bcm Stuz der kotu
nunisnschcn systcmc l'3l. Helmul l!hr, Unabhängige OL
fcntlicnkeit und soziale Resegungen Falkrudien üb€r Bü.
Eerbewegungen in lolen und .tcr DDR, Opladen 1996.
s al2it
27 SED u.d MIS ü.retuahne. 

^nfans 
dcr achtziscr Jahrc

ümlangieiche Maßn.hnen ^r .,Zudckdrangung der unab
hangi8cn Friedensbewegung in der DDR Exemplänsch dr
lur, ehr dd, rer\h'.i\'n r-.h H,r..\rF J' Ji' I \.
kretäre.ler Beznks und Kieislenungen d* SED voo 16 ,1.

I932, Sriirung Arhiv dcr Pancicn ünd Masenorganisalionen
dcr DDR io aundesarchl! (SAPMO) l)Y 30rvB2rl.4/5?.
Vgl. rßtührli.her: KlrusEhring/M3ni. Dallsnz. Schwcncr
zu PnuBsheen Friede.sb.wcgung in dcr DDR, Rcinb.k
1932i Ccrhüd Besie!. Der SED-Staal und die Knch.'ur! l{ Drc \iroi !om .Drirren $eg- R"'lir r',11

28 Dazu zählen vor allem däs 1979 eßchiene.e Heft .,8.
ziehuna zün Friede.", die Malcrialic. zur iahrlichcn Fnc-
dcndctaoe m NoLenbe' !uwi_ ! e \,T Prll r r'. J'n.

Dje Unweltpoblematik a1s das zweite großc
Thema der DDR'Basisgruppen bildete demgege!
über dcD Ausgangspunkl für eine deutlich gößere
Zahl (12) von ZeitschJittln gersde auch in der
E.lstehungsphase des Samisdat. Vorrcitcr waren
hier die .,Briefe zur OriertlerunS nn Konflikt
Mensch Nalul (späler: Mensch Umwelt), die
sich als ein ,.Kortakrpapicr für umwellengagierre
chris,en- \eßranden und ..l-rlJbrunBsb{ri(hle.
Hrnsci,e unJ V(,nung\äu3erungen- verdlrenrli
chen wolileDI. Di€ ,,tsriefe" solllen Christen, die
sich mit ökologisch.n Fragcn bcschafliglen, jnfol'

lragen der Theok,grschen Srudienableilung in der Rcihc
.Infomdtionen und Texte" veröffenllichlcn llcltc.
29 Frcdctrvcader t. h6g. von Fran8elnchen Sladtjugend
ptamnx Rudohtadl ljanuar 1934), § I
30 Frieden sne r. 2/3.1. S.0
3l Rainer Elpelhann, Frehd in eigenen Haüs. Iüc1n
Irben in anderen Deurehland. Kaln 1993. s. 12,1.

32 S.halon,0-ri4 (April 1934), S. l
ll Biele zur Orientierung im Konllikr irensch Ndlur.
L RneLJanulr 1930. S. L
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mieren, ;ßpirieler und zusammenführen und
basierten tarsächlich zu einem beträchdichcn Tcil
äuf austührlichen ZuschIiften oder Artikeln von
cxtcrncn Autoren. Sie enrhielten ausführliche
Analysen zu ei.zelnen ökologischen Themen,
Auszüge .ius in dcr DDR vcßteclt erschieneren
veröffentlichungen, Rezensio.en. Tagungsbe
I.hrc. Aultutc Lnd Hütreße aur r!4Jrerialiel

Aktivitaten oder umseltschonende Technologien.
Die politische Auvichtulg der .,Briefe" war, wie
die des Herausgebeß, Peter Gensichen, eher
genäßig! was in der zweilen Hälfte dcr achtziger
Jakc dic Gründuq anderer. ladikalerer Uftwelr

,Jre b(i m"nchen Urppen nrchr unum{nrren
eßtmals einen deutlich politisch-organisierenden
Ansp ch verfolglen und dies nir cinen hohetr
fachlichen Nivc.u zu verbiDdeD suchte!: ,,Den
Pdnzipien von Glasnost und Perestroika ver-
pflicbtet'. so skizzierlen seinerzeil die Henusgc-
ber um Cailo Jordan ihrc Absichten, ,.wolen
Ar.he Nova und Arche lnto bedchien und infor
mieren nber Umwellproblcmc, b€lasiunSen urd
-zerslörungen in unscrcm lnnd - . . Dabei werder
vorangig sotche sozio ökologischen Proble6e
benamt, die gesamtgesellschaftlicher Natur sind
und 'i.h ni\hr Jur.h Ol,o-Rtrr'chli8c für indIr
Ju<llL. \(rhahcn (H.Ien wi- rJch lür srchrig:)

Auch ei.zelre llmweltgruppen gaben bereits in
der eßten Hillfte der achlziger Jtrhre eigenc lnfor
malionsschriften heraus. Die scir 1981 iD Leipzig
!e ielfältigten ,.S1reiflichler" dienten anfaDgs vor
dllrn J(r dl,ru(llrn lniurmaLron und \eAtiudl
guDg innerhalb der AG tlmwehschutz, doch ab
1988 wurden auch zu anderen Themen veßtärkt
Arilel ve,^fienlIchr /ur Spr(ngun8 Llcr L.rplr
gcr Univenilälskirche beispielsweise, zur Situa
lion in Rumänien und in China. zur Zensur der
Kirchenpresse, zur Fälschung der Komnunalwal
ergcbnisse odcr zuD UDgdrg mit Geschichte in
der DDR. Weiiere Umwellblätter wurden von
dcr ,,Ökologischen Aibeitsgruppe des Knchen-
kreises Halle" herdusgegeben (,.Blattwerk"). vom
,.Okunenischen Arbeitslreis Natuschulz dcr
S!. Pauli-Kreuz-Gemcindc" in Karl Man Stadt
(,,Crün-KreuzBlätter") und vom,.Ökolosischen
Arbeilskreis" in Il6enau (,,Zwischenruf ) - um
nw einige. weniger bekannte Bsispiclc zu nen

Einen drillen, etwa ähnlich «arken Stang von
zunehmerder Relevanz bildeten Blältei. die sich
eiDem eher allgenei.er Thenenspeklrum zu-
wandfen. Dazu zählten beispielsweise die vom
rrieden- un,.l Umtrrlrkuis J(r ustberhner Zon\
gemeiDdc scit September 1986 heraüsgegebenen
.,Umweltblä1ter". die schon nach kuüer Zei! nicht
meh. voftangig ökologrsche Probleme behandcl
ten. sondem übcr allc möglichen politischen The
men inlensiv berichteter. Durch ihr iegelmäßiges
Erscheinen. ihren respektlosen Ton und die VcrLtf'
fentlichung von Erklärungen. Berichten, Kom-
nentaren und Hinweisen zu dcn Aktivitäten der
Cruppcn und zu ibren Konflikten mit Slaal üdd
Krrche .prelrFn dre ..1 mtrelrhlä'rer- -ine wesenl'i-
che RoUe bei der Vemetzung und Organisierung
der entstehenden DDR-Oppositionr5.

wie in der Friede.sbewegung wurde auch von dcn
Umwelliniliativen versucht, ci1 ge me insames Blafi
aller Gruppen hs Lebe. zu rufen. Nach eireft
ühprcg onalcn Trelten im I<i,(h'ich(n for-
schungsheiü gründeten Uü{eltcngagie c um
Nikolaus Voss 1982 die ,,Anstöße lon und fiir
chrisllichc Umwelrgruppen". die jedoch ihren
selbstgesetzter Anspruch. ah,.DDR-weites Info-
blatt" zu fungieren, nur begrenzt veNirklichen
lunnr(n Lnrl ihl L^Jh<mLn lvö7 elnstellen müL
ten. Beim DDR-seitcn ]}cffen .,Frieden konkret'
sLrJe deshalb lr87 \erembart. ei! neue, lnrorma-
tionsblatt herauszugeben, das unter deü Tilel
,,Umweltbriefe" eßchien- Dajedes Heft von einer
arderen Gruppe herausgegeben *urde, dienle es
aber rxeniger der Vemetzung als vor alen der
Selbsldar(ellung dcr einzelnen Initiativer und
ürer Ih.men. \.1rr oer cründurg de\ ..!,njn-ölo-
loSischen \er^erke. Ar.he- en.(lrrden lqb8
dann die Blärrer,. Ah he Intn und,,A,'hL Nu\J

Eine ähnliche Bedeulung als allgemeinpolitisches.
thernenübergreitcndcs Forum hate auch der
..Cr.uldll'. .lcr. ohne rgenderne kirchlche Ire
gcßchatt, votr Juni l9E6 bis Januar 1988 eßchien.
An'pruch der Heraucgel.c, wa, e§. ..ein DDR-*ei-
tes Inforftationsnetz auf- und auszubauen, §n dcn
ein/elr(n fri(Jrns-. Ötolugic. \.4cb,hcnrecbL".
Zwciditlclscll und sonstigen Gruppen, die über
{r.llici'e \'Ied,en Ieine MÄgl .hleir /u, Inlomari-
onsweitergabe bzs'. -verbreitung besilze., den Weg
/ur v<r.lJnJrgung unrcre,ndder /r ebnen. ...
,GreMfall' beabsichtigt. regelmäßig ein Infoma-
lron.D.,rr herdL./ugern. in den Beir,dge !e-
schiedener Arhellskreile, Benchle über die €igene
thematiscbe Arbeitsowie Stelluel1ahmen zx aktu

\r ,/' ßn rdll i i.o o.ddr llrn\ !t.1J.r Klo' ' A'thi
\o.. .rn..ir'on r',]cr DDR. D,, .urun o\o.ug\h,
Nerzrerk Arche'1938 19q0, S.190. Von,.Arche Nova" cr
..\ienelFi./q H,'\.' r08.1 A}fiben.ton..qr.h. lnlo
T nd!.tn. r .oqe \! r1t irsJ.l!(1 Trrril8tn 

'. 
Re

gronen.
3i Auslührlich ,ur (;cschichrc dcr ,,Ubweltblafter": W.
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Ein drittes Berliner Illatt dieser Arl war der in
Apnl lq8 !egrundere ..1'rtrJIi1rJ(de' Ieue'
me.der'. ü(r \om l-1eden.'r... IncJ',cl'J, de

unr Reinhard Schuh hcrausgegehen mrde- lD dcr
ersren Ausgabe gab die licrkdptige Redaktion
ihrer Hoftnung Ausd ck. ..daß wir elüas düu
beitragen können. Wissen und lnformalion zu
unrerbrcrr(n, Ji.\u..'n \lih q /u m1.h'1 .a.h
lL,nd ger hrnlL'lr.'pJn /u l,innen,. . In ßJri.hr(1.
Komme.taren und Dokumentalionen mrdcn
.ebeD diversen außerpoliiischcD themen und
e,ner rnrensi\(n tt(,i,hreGrr.rurA ub.. J( Re-
lumtu.,ri\ .n der so§t(rt liun i..hP.nnocr( JiJ
Kolllikle mit der Kirchenteitung uln die Berliner
,,FriedeNwcrkstall und der .,Kirchenlag lon
unten' sowic dic aktuellen Auseinandcr§euunAen
mll der SED um da§ Auftrittsve$ot tür Lieya
Klier und StephaD Krarczyk. die ReleSation ron
\(hul(m Jer osrer/lt Ob(r'(hul( urJ dJ. \er
bot der dculschsprachigen sowjerischcn Zei§cbrift
..Spurnik durch dic DDR-FührunB behandcl!.

Die Enlstehung und Stabilisicrung eines Sektors
unJbningrgcr p.i,ri-'he- crupp.n {1, nL, Ji-
,r,, \nrdu\\Lr/unE lu, dd. f^cheil$ in(r h,.'h
scnden Zahl inoffizieller Publikalionen. Ebenso
notwcDdig war die Existenz der Lcchnis.hen trnd
nr.Flellcn \urJu.f'/urPer rir d!'rn Pr.'lr"Jl'e
H(, np rur8. lJr'ic tl(h k.,rrelli, ' e o1\ Ar'c 'trr 

_

len tlcr SJmi:dd,-P, odul.,on ,r J(r /{ ',r- 1 Hilie
der Jchr/rg(r rd1,e r'r deurlnh r(rl-].<'rer \Io,
lichkeilcn dcr vervielfälti8ung.

ellen polilischen Ercignissen leröffenrlicht wcrdcn
sollcn."rr' Tatsächlich besranden die iosgesamt
14 Ausgabcn zum übeNieSenden Tcil au\ kürze-
ren NachrichteD oder Dokumentalionen zu eirem
brcilen Themenspektnm, dxs von der kritischen
Kommenticrung ofüziöser Ereignisse sie des

XL Parteitags der SED ütrer die Auscinandeßer
Tung mn der Politit der Kirchen gegcnüber den
Grupper bis zur Rerichteßrattung übcr dic F:nt-

wi.llungrn.,nJ(r(nso/'dlisri'.he sri,rrnrJr(hr(

\'hldg /si.chen Lndbhdnriser Kul'ur Lrd P' ,ril
{'r.h.n,lr7.ir1!rfllr Kdnr.\l' lfl.rlinr'3.

IV Herstellung und Verbreitung

:rN v.n Gläsnot eAchicnc. bis l)eTemFer 1959 S,\tr.
gab.n ron..Lila Band 6-ron.C\l|r.üz cüc. !o!.,K.n
rekt T u.d chSonderheft Zun. Ans.hlae" !!1. anm l7
39 ?roblematik der An*endnng und DurchsetTung dcr
Dr,r..ie,"rl'ts"".J, Jr.r'J, .nb.' K'.1- r'JP
ligün\gemein{hrltcn. Arla8e Nr 2 7um Sch..ib.. dcs

Stäß\ekr.1rß lür Kjrchcnfragen, I-i,fller. rn Politbüro Nlit
!l,J \{.rncr I'o\ni).in oc. .'ö ltJ-d-'.h
Au,JetrnelleBe.Lin (BA). DO,1-'122, S I

Dieselben thematischcn Linien finden sich anch in
\rclrn dnde,en Blärre_n rr(tlLr \.,a,frieden.
netz' in Mecklenburg über das ,.Arbeitsnaterial
der Dre,on(r t-ri(Jen+ l' nqetr urJ,/u(iJa F'.

wellcruppcn" bis zutu ..Ausblick' in Magdehuig
und zur .,Plat1fom" in Erturt. Auf einem *cniger
ausgercilten Niveau beschälii8lcn sich auch die ir
kleirercn Städlen eßcheinenden Blälter wie ,,Der
sr'aßenleBer lOuedlil"u-9i. ..2tri.(l-(n,ut
(Ilmenau) oder ,,Aufbruch" (Region Forst) mil
ähllichen 'Iheden. Daneben bildelen sich aber in
\ehrdrlrcm Vd4- JU.h Penodrl_,.1i< ('n .h.-.
tisch eingeengtcres Konzept ledolgicn $ie die
K l'ur/err\-hrill(n ..An' hlag- un.i ..L,l.Fnul . Jir
. tiriere- der ..ln'rrrltrL Horlnur! N'cJr.pLJ- lall(
Luip/ip) dip I--aucrv.rrunB ..1 i" B.nd" rDre.
den). die auf Ostenropa oricnlierle Zeitschrifl
,.osrlr.L/ (Bc,l,n) 

"oer dre n-.l, Lrn(n' B, u. ke,

ln .lLr spdr(n .ieh/ cei LnJ rruhJn d(\r 'e-r J.h
ren koNten polilische Texte außcrhalb slaallicher
Kor r^lle t"n rJsL rli(ßli.h per s.hre'bnJs-hire.
Sicbdruck oder a1s Spiritusabzuc auf einer kleine!
Zahl kirchcncigcner Geräre lerliell lligt *erden.
I-ediglich größere kirchliche Institutionen si. dls
FI ne.'i..\" lu rmrrnJ,s(,1 J., I Fo'op'..h.'
Sludienabteilung bein DDR-Kirchenburd oder
das Kirchllche Foßchun8shcim verfügten bereits
d,m,l§ iihcr Geräte. die mir Wrchstuatinze.
betrieber wrdcn und mit dened höherc Aullagen
h<,9F. ell. qerden Lurnr(n. nu .'h firt'.\r.r' dJ'
dcm Wcsten und Deviscnkliutc in der DDR
indeflc rch Jr!( \irLari.n,n d- /i<I'rH'l'e
J-r..'1 /iger ldlrJ !rundl(!e'd... d,'ü.tLr Sr 

' 
'r-

sekreür für Kirchentiager 1988 davon rusgiug.

..daß nahczLr iede Kirchenecmeinde (d. h. ca.
_ 

8001 LrB(nrur., -,np. oder r.Jhr(r(, Ve,.i l;'
tiAurAsscrätc jsl". Allein in den Jahftn 198.1 bis
1987 hätteD dic Kirchen mit GeDelNigung der
ß(hu,Jer runo 100 /Lm lri'h.,.htr.derneCJr"r(
errts(r-nrr' \.4,r dFnr I'rsrJrlJn J., i1n-rlricnl
cher Basisbcwegung mcbs zuglcich der l)ruck aul
die Verantwortiichcn. diese Cerä1e vcrnchrl für
!..r11.. hatr.l"r,.che \(rrtr rdl' gure,,. /rr \(r-
tüguDe zu sßllen. Einzelne Ciruppen veßchafften
.i.h /uücnr Li-s(n( Ue'irp. üL'er dtr .i( (ir'nv.-
anrwoltlichvc rigten,

3ri CreLlall. I Auseabc 7!r Beniner Fnedcnstrcrkslalt.
29.6. 1936. S.1, dokumentle in. R. Hnschrl Kopclesr
Grcnzrall (Anm. ll)),S L
37 F iedncFdeldei F.ucrncldcr, Apil1937.S. L
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Die Iruhen Srm-d1r Bliuer ebch ene. tor die
sem Hintergrund durchweg in geringen Auflagen
und zumeist als Spiritusabzug (Ornig). von dcn
Ieit/i8er ..§reitl'chrern" trJrden heispiel.rei.e
i örtliche. Stadtlugendpfarramt anfangs rund
dL, lrJmpl:rc hJrgJ.r.llr -nd dn \4irt,li(J(r.üs (
L' Lr-l,eJimrL n !ntl(.(I DDR SIdüren !(rs.nJr.
Die Zahl der Empfärger der .,Amtöße" betru8 zu
Beginn sogar .ur 30 und la8 auch nach der fü ter
AusAabe immer noch bei 60. ..Schalon" bezoAen
itr merhi 1 or A\nr n! nren. $ä\rend Llie r^rF AL.
gabc dc\ ,.nroAningstar' nur aus 30 HaDdTelleln
besland. EiDc Ausnahmc bildclcn nur dic vom
Kirchlicher Foßchungsheim herausgegebenen

,,Biclc". von dcncn jewcils mchrcre hundcrl
I \empl''e \eßrerl:ill,gr uLrden \te8en dc\ gro
ßen Inlereses und des rergleichsweise große.
L'rfangs von 14 Seiten war man aber auch hier
berei( bei der rweiten Ausgabe ..an der oberen
G'(n/. de. re. hn ..1' Iur Ln\ \,Id.hh en a 1!"
langl"r)und iet dazu nut, dis eigenc Exemplar an
andere Leser weiterzureichen.

Große Schsierigkeiten bereitete auch die Beschaf
rung von Matrilzen. l-arbe und Papier. ln de;
DDR warcn sic. zumal in größcrcn Mcngcn, kaum
2u belonmen. ro ddß der Ndchschub in der zsei
Ien Hälfte der achlziger Jahre 7u einen großen
lcil nil Hilic von Unlcrslützco wic Roland Jahn
odcr Ulrich NcunanD in Westen besorgt werden
n ite und über Besucher oder Korrespondenten
eingesclmuggelt wurde|. Fast alle B1äfter riefen
ihre Leser züdem immer wieder zu Geld oder
\'Id.erial'tende aJt. p nige Puh'ika'r..en qip
.,A,. h, \.\"" ,,J(, .Arl,i*e" uu,J(n, ur di<
UDkoslcn zu dcckcn. zu Prcisen votr fünf oder

Nu. allmühLich und puDltucll vcrbcsscrlcn sich ab
Mirte der acht2i8er Jahre die HeßtellunSsmöBlich
l( i.-r. Di. §dad' re,g, mcinJc erhielr \or K.'n\i-
.lu'urn. n mJJ(m(. u ,h.mJrnr/(nts(rJr. *J.
die VcNicltähigung deullich vereintachler . Das
,BlirruFrI- in H.' le ehct'en bere'r' i1 100 bi.
L<. f\emflJren. die ..Crün Kreu/ BUrrer. i,

h.d' -\4n,\-(,adr n §0 h, l<n Ja. ,freJer'ner/-
.n \'l(rl Jnr-urp in .)00 hi. 2§0. Jd\ ..Lil1 BdnJ iF

Dre.der r 
' 
2)u hr. oulr, d.' ..Ztrr.chcr,rul- 'r lln(

, .u i r 1n4, der ,.Konre\ " ir Ber in ir 7no bi.
100 Erenplaren durchNeg hergestellt auf kirch
lichcn Nlas.hincn. die si.h vieliach in Kreiskn-
chenämtern odcr Sup.rinrendcnturen, manchmal
aber auch in einfachen Gemeinden befande!.

l'Der tLdlr.,'\en \pranE mrchre o'e sam.d/r
lrodL\'inn ,h loFq al. in der..I mqelrhihlin'hek
damil begonnen wurde. die Wachsmafltzen per
Compuler zu beschreiben und aufeigene. Gerären
/u \e,\ rltu' ipen. D e p,un(n Bulde.rasdhge^rd-
Delen Wilhelm Knabe und Clarilas Hensei halleD
dr/u. urrrr \ur/Lng iqrer lTnJnirj,. modeire
Abzügsgeräle eingeführl, so daß in deo Räumen
der Zions.qemeinde nun auch füi andere Gruppen
gcdruckt wcrdcn konnlc. Auflagcn und Umfang
der Hete e\frndierrer allen.tJltsn und etreich
lel /ur T(il I 000 ,ür, .^sa, 2 000 r\erpld,e b(i
m,,nrl-rdl qr /u lnn \(.1(n bei.p ( .s(i,e bei
dcn für cinc Oflnung dcr DDR plüdicrcndcn
,.Aulrisse! ll'. der DokumentatioD zu den Folgen
de. o.rdeL,..\Fr I rJnBertbrus ..Pechhlende-

^Je' dpr \, ,\ hiedcner Au\gdhcn !^n . 4,.5e

Blätter, die ohne knchliches I)ach agierkn, halten
es dagegcn bcdcutcnd schwcrcr. Dic Zcilschiitcn
dpr KL,'Jleh/e 

'e 
trie ..An.ch iE" ode_..Clr.nor-

Leipzig wurden per Schreibmaschine. später
zum Tcil auch mil den Computer lervielülligl
nnd eßchlenen nur in wenigeD, im llöchstnll
60 Exemplare. Der .,Grerzfall" mußte anfangs
aülF(,topapier abgezogen werden und wrde dann
in dor ..Umweltbibliolhek" als Spirirusabzug !er-
viclnilligl. f]r§ als man sich ein wachsmatritzcD-
gcral bcschalicn konnlc. wurdc dic HcNlcllung
der nrorJri'.1, 

^ulrbrs 
lLr(,u L\cmplar. c,nra.hcr

bis das Gerä1 
'm 

November 19i17 bei eirer Durch
suchung bes.hlagdahmt m.de.

r- \ t . ,11 7.i . '. 'F. 
n. h .Jn Bel nJ .uJp. D -

Archc Bcrln-BLandcnburg (wcn): ll fc vom Kla$c.Jci.d.
rn: ar .rltrdinlH M Kkrh (Anm 3,1), s 9qfr
.11 .,Auhse II rnJ ..Pcchblende e^chienen in einer
AuUatc lon ld 1U,t Excnplarcn, .Archc Nola 1 n
2 000 Excrplarcni zu d.n,.Autriscn" vgl. Stcphan Bickhardt
rH'.ts1 R. h .rri.'e.i.J- I'I'Ir fu.
ahs4e rn hJrn undlin/tpder abgren/ung ein arheiß
br . B. ' lo33 ..r .P,\bl n'l \ l. V.\ 'l B l i'r.
Untcrgrund. Ein Kodikl mit d.r Slasi in dcr Uran.Plovir.
tlerlln lg92:7u.,Arche Nova": C Jordan/H.M. Klorh

Der Anslieg der Aüflagen machle naturgemäij
.u,\ \prirderre Veir-i,h.qFge nortreldig Wil'
rend anirngs die inottiziellen Publikationen in der
Retel nur m I rn.elu dcr lc$crIBcn Cruppc \Lr
'eilr und.'r einige uenige Konrak'pirner in Jnde
ren Städte. verschickt wurden. konDte man sie in
Je, /treir.1 Hili e J., J.h /igcr J.h,e inmer tiu
liger auch bei Veranst.rllungen und griißeren
ZusamncDkünlicn bckonmen. Regelnäßig lagen
die Hefte auf Büchertischen sowie in den nach
BerlinL' Vo.bild erii.hteren friede.r und Um
sellhibliolheken äus. so däß llllsächlich eine Art

,10 llrielc zur OrieniicNne in Koniikl Mcnsch.Narur

.11 vd. R. Elpclman. (r\nn 31),s.l2sL
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..zweite Öffentlichkeit" cntsraDd, i! dei ein konti'
nüicrlicher plitischer Diskuß gciiih werden
komre außerhalb der staatlich konlrollicrlen
Räune urd ohnc dcn Umweg über die westli.hen

Natü.Iich licßetr sich die Sicheiheitsorgane davon
nicht täuschen. Sobald eigensGndige poliliscbe
Ambilionen erkennbar mrden. sclzten staädiche
Ueg(qmäCnähm(n ein s^re .rcl. r cl'ous rr[-
tischen Gründen. bcin MIS die Maßsräbe !n
Laufe der Teit verschobe.at.

Ein dritter Faktor für dic Fomierung des polit,
.cl(n sdnx,Llal ,n der DDR srr. rLl,rn tl(n Amhi-
.r^ren der GrLppcn LnJ Jen \e he(eflen .ecl-ni
schen Möglichkeilen. die Rcaklion des Staats- und
P.'rr<iatta,Jre, ,ul d.' ulcridubru Phdrumrn
nnd das verhallen der Kirchen. dic in dcn meisrcn
FällcD alr inslitulionelle TräBer {uDgictcn und die
lbchnik koDlrollierren.

Solange die Dichrlizcnsicrlen Veröffentlichu.gen
überwiegend religiösen Clraraktcr trugen und
ehen cngcn innerkirchllchen Rahmen nicht über-
schrirten. \wrden sic lon dcnstaatliche. O.ganen
weitgehend lolerien. Der MangeL an I'apier. Fal'
bcn uDd Gerälen beschränk1e ohnchindio Her(el-
lxng. uDd Eroßcre Publlkationer, z. B- zu Kirchen-
tagen oder deDjäl ichen liiedensdekade.. le8teD
die Knchen in der Rcgcl !oü sjch aus, direkt oder
jndirekt. zur Genehmigung vof.
East allc Hera$geber suchten daher nii untcF
$chiedlichen lvliltcln, den ungenehmiglen Veröf
l(r'rli(l"unCen r:nFn helonr \Ic r(ninrLrnrr Chd-
rakrcr zu verleihen und damir untcrhllb der
Schwelle sraldichcr Verfolgung zu bleiben. h dcr
Regel trugeD dic Publilalionen deshalb den Auf
druck ..Nur für den inncrkirchlichen DiensrSe
br .u(l-' ,,dcr ,\ur /ur r,nerku!hl.rl'(n Int aa.
tion-, in den späten achlziSer Jahrcn auch
selbstbewußlcr ..Nalürlich innerkirchlich". Man-
che. vor allem in dcr croten Hälfte der achtziger
JJI-rJ. pr;senrierren . ch bc$ußr dl. .Rriel'
indcrr \1,/i!'\re en ur dre |erodr..hc I-^Jh(i-
nungsweisc zu verdecken. auf eine Numerierung
der Heftei .,Archc Nova' hrll sich sogar mil einer
äktiven Drucknumncr dcr Kirche.

V Staatliche und kirchliche
Reaktionen

Fasl immer chtete sich der Druck dabei nicht
direkl gegen die Blaitmacher, sondcrn gcgen die
Ki.chcnve.antwordichen. die von den naadichen
Behörden dcm Staalssekretär für KircheDhagcn
und den ihm nachgeordnelen Abteilungen für Kir
chenfrage. in den Bezirken und Kreisen . ultima
li! autgetordefi wurden, die ,,Rechtsver(aiße in
ihren Reihcn zu unkrbinden. Elne endlose Rcihu
lon ..ANspracher-' zu diesom llema isl dazu i.
den Aklenbeständen vo. Staat und Kiche über

Ein irühes Beisplel für dieses Vorgchen sind die
Vcr.uch(. Jd\ f,.che,ne1 d.r Helre .u' üJr B(rL;
ner Sarnaritergemcinde zu lerhindern. Nachden
im Mai 1984 die zweite Axsgabc crschicnen war.
besch$crr( ich.lic Ah,eilung lrlere' bem Ll.rli.
rer MaAistrat masiv nber das ,.ungenehmiSte
Pedodikum". Obwohl die Hcrausgeber darauflrin
ihr Konzept änderten (das Heft erschicn nun als

.,lnlbrmationsbriel" an peßönlich angeschriebene
Peßonen und erhiclt eine kirchliche Registricr
nummer. e. \erönenrltrhrc kuir< l,{,.crz.rng.arri
kel mehr, und die Ausgaben wurden nicht mehr
numenen). bezeichnete der Leirer der Ableilung
Kirchcnfragcn in Berlin, Mußler. den ..B cf im
Febroar 1985 als ..staatsteindlich" und drohte mit
der Einziehung des Venielfaltigungsgeiäles. Der

,r4 Knchenl,gsnlrenxlien rurdcn Dcisr tornnich 7ur
Druckgenehmigung cingcrcicht. Nahrend die MaGnaDcn zu
J 1 | h"r l. r l, dcn'de\,!e' i'r.'r, I Jrr (rJd'..,\'. d'
tur Kirchenlraeen rorgele8r un.t im Fall dcr ..polfischcn
Bccinspruchung" hüulig auch koniFidn Mrdcn: ohnc vor
h-n!,. Rur\\t'd.\, n. d.r §'.,1r.r- er.1hnC1-,J.
Schnften d.r ltrcoloAishcn Studienabreilung bein DDR
Knchenbund unddes Klrchli.hcn F.nchung:hcancs i. Wit'

,lrrie'- r n' . i !'urr ,' , l.orll r
M.nsch Natur' v.n MIS .och 1933 .ls ..Mißbronchshind
lung" gewe el. 1939 aber i. ci.cr zcrtalen 7üsrmne.
§ellung nichr nclr cflännt Nahßcheinlich *.il sic im
VcrSlci.h zu anderen, radikaleren Unw.ltblatcm als

,.krcnrrcs []bel" galten vgl. Mls, Ho.hschulc. srudien
n]'r'd ,i'u1in.nr'1Lig.' .r d.. p,li..l- rr,n
arben des MIS zur Aufdeckung. rorbeügenden Vürhn-
derung und Bckümpfün8 der Veßuche des Fci.dcs 

^mMißbrauch dcr Kirchen iür die Insp'nerung nnd O4anisie
rulr Dolilistrer Uniersrundrärigken und dic Schatnng einer
antisozialislischen ,,innern" Opposition in dcr DDR, WS
JHS oml 125133. S 73. MDAI,{uskiintie zu drätlich nicht
genehnigte. Druck- und VeBielül1i:ungs€r^ugnissc..
otr, D.r'n. A 'lige 

rn <.'5''iF ' 
. Viri,- l

Sraatssiche,heil rn die Leirer der Di.n$crhcircn. \'vS NlrS
oO03 39/39. MDA 

^ls 
dcr llcrausgcbcr der .,Briefe' 193,

.in. .hnc Cc.chmilury vewielfähigre Brxch'lre znrKcr..
cncrgie an Eich Fonecker sanille, s.llre * s.tar cjecns zu
ei.en Gespräch mil einen Mltrbcilcr dcs Sraatlichen Anl
1e5 lür abmsicherheir und Stahic.shufz cirg.laden ser
den, bei deft allcrdi4s auch crneul ,da! Ilnterlaulen narr
I h.' \orm!.i hcc'Tpru.hr qlJl -,1- \t,. \6
KI!hen dgrr.\re n.,t fa'I'"r\Ju!\irIL'trJ'r ß'.o
Honec*er. v.n 10. ,1. 193?. S 2i BA. DY 30/1v ll2/ I 1r2:l

^us 
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Berliner Ge.eralsuperinterdelt Krusche enlzog
duauflrin den Herausgeber. die Registriemum
merrrrd JdsL'-'rJr lrur/ Vorläp(riDc.Rechr'qLr.
echtens durch die Herausgebcr uDd wicdcrholter
u('pr ,(h( in Kua\i.roridm meilren dP\.en ve'
treler, daij cin weilcrcs Erxchejnen -.polllisch
ur\e,: nr$orrl'rh_ !cr. .o JJLi J"' 8l.lr (\urub<,-
gehend) eiogestelh werden nußter6.

lang ungchindert eßcheinen. weil. dcn Aussagen
erne\ \'lrs M'r/rbcrrcr\ /ul"lpu. ..tlir P 

'rtcrlu\r 
urg

keine Entscheidung darüber getrofien hatle, die
Put lil "li.,n JL,rl- finl(,rurg e.n.. OrdnL.f§.rrJt
verfahreDs, wic sic von u$vorgcschcn qar, zunin-
dest ersthal für illegal zu erklären"§.

Ahdich crgnrg cs den ,,Andiillen von und tür
christliche Umwellgruppcn'. Nxchdcm Kuralo'
riLm Lnd \.4irdrhe're. des KI.l,l'.l,cn tursc\unt.
hcines im Sonmer 1985 die weitere HerausSabe
des Ileftes abgelchnt hällen. so daß eine bereits
feriggeslelhe Ausgabc nichr mchr erscheinen
L.'nnLJ ubc,nahm ,m februar l9E6 die Cesclliflr
stelle der Elangclischel Sludenlengemeinden
(ESG) die TräSerschati. Knchüchcn Ycrlretern
$ urde darauflrin in Gesprächcn in dcr Dicn§llelle
dp. srJJr*e,rer. r, lur IJ.h..nrrh8.n .rlli,l..ldll
die Herausgabe einer periodischen Zeitschifl für
| 1,tr(hlauffrn d.ß Arheir.geh;er der ce..hitr'
stelle übeNchrcirc und rechllich ..nich! nöglich'
sei. Sollle das tlelt weitcrhi! crschcincn. würdc
JrJ'..(ir( I \e fruldng d - hi.h, 1!e r Grnll/üEic
keiten in bczug rul Publikalionen des kirchlichen
FoßchunSshennes uDd dcr Thcologischcn SLudien-
dl.rci'ünE_ /ur tolte hJlcr. Dci BcI ,r J(, C(-
schäftstelle sah sich darauthjn ,,genötigt. dicscn
ts(JLal,er RF.hnun! /u ra8en und dami. die IIe,
ausgabc ciMustellen +'.

Eine Wende erfol$e im November 1987, als }lirar
b('re, de, S JJr*i.\erh, irdiers e. in die O.rbeli
ner Lrmsellbibliothek eindraosen uod sieben Per
.ulrn \(,hift(,(,. Jr se ,Je Jie I'aq,lrhld'.er
druckred'). Dls Abzugsgcra! sowie ]'eile eine.noch
nicht fertiggestellten ..GrenzJall ' AusSabe wurden
beschlagnahmt. Durch Inoffizielle Mitarbeiter in
lönnicrr wollre das MIS die Heßleller des

.,Grenztalls" auf liischer Tal übcrtührcD, dcnn in-
zwischen hatte die Pafieiführung der Einleilung
sllalrechlllcher Maßnahmen zuge§inmti!. Kxrz
zuvor hatlc das ZK-Setretariar im Zuammenlrang
n,I J(, nunJL*)i..J( n ai,nl.r/ den .,,und.a,/ke
schluß gcfalll: ..Für startsiaindliche lnsungen und
Aktionen. in welchen Gewandc auch imcr, gibt
e! bci uns kelnen Raum.'51

Gleichsohl gclang es aul dicse \\tise nicht. die
inoffizielle Publizistik auf breitcr Front zu sloppen.
Binzelne Pastoren oder Kirchenverantwofiliche
verleidigr.cn dle ungenehmigten Publikationen als

Aüsdruck kirci ichcr Arbeil oder unternahnen
/uniid!. riclr\ geBen rc. ln, Vud(lJ JJ\ Hun<1,-
ker'Besuches in Bonn (Seprembcr 1987) und der
Unlcrzeichnung de§ gemeinsamen Papiers von
SED und SPD. in denr diese sich /u den Prinzipien
des politischen Dialogs vcrpfiichleren (August
laor). kJn e\ \o!ir /r. !.rtrr A'.tr{ILnB J(' \fi( -

räume. da die SED größeren Auseinarderselzun
ge! aus dcm Wege 7u gehen suchle. Selbst der
Gre./ldll-. dcr uhLr lcrn(rl(r (r.hli.he A1\i..

dur! \er Ligr. urd 'n 'chirlcm U(gen.Ju /ir uft.
,ellen Politik §ind. komte seinercit übcrciDJahr

Die Aktion dcr Staatssicherheil er{ies siclr jedoch
als Bumerang. da der Dnck des ,, Grenztält ' kurz-
lrislig ve choben $orden war und somit keine
gerichlsfeslen Beweise vodagen. Unter dem
Druck eine. l)I)R{veilen Solidaritätsbewegung
nußtctr dic VcrhaitclcD lielrnehr wenige Tage
später wieder freiSelasen uDd die Vcrfahren ein
gesreli! werden ein kla.er Sieg der Opposition.
Stlalsslcherheil und Pärleiführung suchten nun in
cincr konzcrlierlen Aklion. die illegalen Publika
tionen im gaDzen La c zurückzudr,ngen, ohne
dahei zu sralrechtlicher MaßnahmeD zu gcifcn.
dic als außen- und inne.politisch schädlich
bctrachlct wurdcn:r. lnr Aufirag des MfS gingen
die Behördenjcrzl lor illcm mir Ordnungskafen
prsen di- Bhrrma.l.Fr \or so gce.n orc ,/cir.
schnfte. ..Frledensnetz.,.Kontexl", .,Itrfoflna
r.un.bl'.I \ (hr!eb(re-. .srdßen egea'. ..Au'
hrnch" od.r L,nsi17bolin" In Hrlle wurde im

.16 Austüh icher zu den lQnlikr: Arhclßktuis Inb.
mari.n Nrchrül...Nr.o D. iAnfans 1936).NIDA.
.17 Dieler Ziebafih. Gedachtnisprorokolt eincr Bespre.
.hune in dcr Den$nelle des Slaa§sekreläß für Kirchen
tragcn aD 17.ll) 1986r Protokoll der Reiraß\ilrung vom 7.
his 9 ll 1936 ln Brnin Gres.hxiis)Slrel1.l. S.2: Evan.
gelis.h€s z$rahchiv (EzA). 101/9315. S.hi.ibcn dcs Lcr
r r J. ' I .-lx. *.! lc o.1 l-.{'!e.,\len \''d-rrng-
mclfdeninderl)l)R l)leterZleharrh vomi.2. 1937.MDA.

r\ .l n, n ' w'l .r r! \r. r n \,1r. al.l rn. e\'
maliger Stasi \rilarheirelBe in 1990.S.59.
.19 AudLthrlich dun: Dokunrnia Zion. Sondcrausgabe zu
u.i I 's',.- r L ' d'. /.or . r! rd. (D.,cnb.r lo8_)

50 V!1. C.\'jlkcning (Ann.13).S.rio.
51 ,.Zur §.it.r.n,\rb.it nn den ckng.lischc. Kirchc. ir
dcr DDR-. Anlage I 7um Prolokoll N' l12 der Sitzung der
!e('e d d..,.11//d,ln ) I0a-.!AIr\lOIv'rl -l

5l Zum grundsrlzlilhrn Ptublen d.r V.rncidüng $ral-
rcchlhchcr vclfthung r dcn achlzigcr Janrcn vel. Hubenus
k kh. . $cr.l !' lo 1'cr d.' \erlo..ü18 /nn \\"ndel re

Oesive. Süaregie. in der Ara Honecke.. in Deußchhnd
Archir.30 (1997) 5. S. r09 ff.
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Novenbcr 1988 die komplefie Auflage des

..Blattwerks" bcschlagnahml. wobei das MfS in
einer recbtliche. Einschätzung ttsrstclltc, daß
..oblelliv die Tdrh-{and..nr^rderurger- .jlrcrrlr
cher Hcrabwürdigung (§ 220.2.) vorlägenJr. Dar
über himus fandeD fortwäkend .,Aussprachen'
trit den Kirchenverartwortlichen statt. um dicse
/um Lingre,ten le 1.,ch oei..jnl'
cher Courage md politischer Einstellung gaben
diese dcn Druck weiler - oder nicht.

wem der Druck auf die Kirchcnvemnsvorllichen
nichl fruchtete. wurden die Ilerauseebcr sclbcrins
visier genommen.Im Falldes seit Okrober 19ilE in
Halic eNchclnerden .,Iniolmalionsblattes Nacht
Sebete" führten siaatlichc SlcllcD zunAchst mehr
iach ..Gespräche und BelehMgen nit deDjerveils
/u.rdnJiUe. l,i'chi.chen Am',rrdgerr dp- f \inseli
schcn Kirchc" sorie mil defr Hauptüganisator,
Frank Eigenield. ,.in dcncn sie nachdrücklich auf
die Eitrhalrung der gcsctzlichen Beltimmüngen
hingewiesen wurden". Dann criciltcn Slaa!§an{alt-
schaft und lffS ,,Be1ehnngen". dcncn mil einenr
OrdnuDgsstrafverfahren und der ..Zuführung und
BefraguDg" dcs Hcrausgcbers Nachdruck lerlie
her wurde5?. Nach lier Monalen slellren diu

,.Nachigcbcte' schließlich ihrEßcheinen einj3.

Der Leipziger Superinrendent MaSirius verbol bcr
spielsweis€ im Augusl 1988 das Escheinen einer
konpletten Ausgabe der .,KoDtaklc" und ließ im
Oklober verschiedene Texte zu den örtlichen Frie
densgebeten nichl eßchcincn. Zfrieden stellte das
MfS später fest, daß den ,.kircl ichcn Amtslrägern
ihre ve,an,w.r.ung hjr die.e rrne ,I.hlLh. Pul- |

kalion aufgezeigt (wrde), welclrer sie h dcr Rcscl
gerechl wurden il- Mittels .,offersiver operativer
tdlußnähme ub<r IM ir l'rch(nleirende s.hl'i.
selpositionen" vcrhindcftc das MtS nach eigenen
Aussagen aucb das Eßchejren eincs lnlormations
hlattes des Arheilskreises Solidarische Knche'
(qISK) rn I eip/18 rm Okrub(r loqE urJ \eu i4'e
daß der DDR Kirchenbund dic Herausg{be ab-
lchnleis. Eingesrellr werden mußte 198E darüber
hinäus der von ..Okologischen Arbeitskreis' i!
Ilmcnau hcrausgegebene..Zwischenruf". nachdem
das MfS die örtlichen Kirchcnveranlsorllichen
na.h den Fßcheinen d., crnL r NLTm(r (nr.prr-
chendunter Dmck gesetzt halte.

Zu ähnlichen Auseinandeßetznnger kam es auch
urn 'lJ(,( tllcl,., \,,ddrgie ir der P,.virv. qo
die Möglichlcitcn dcr Gegensehr geringer saren.
In Qledlinburg mrde im Oktolrcr 1988 ein Mir
arbeiLer des Friedens und Umweltkreises ..zu
getühft' und mi1 einem Ordnungsstrafverfahren
überzoseo. weil er im Besilz von vicr Hclren des
..\l,aßrn'eppß" uJr Die nd.hs'en Hen..r'hiJ
ncr .iarn rl' .lr(nB inle,k,r.Lli, h d"\lJ-;rrer
,.Bricf', nächdcm die Ableilung lnneres von der
Kirche die EinhaltuDg dcr gcsctzlichen Bestin'
Eungen verlanSt hafte. Tiotzdcn 1ieß das MfS
gegen den als Kontaktadrese Senamtcn Jugend-
wart im Juli 1989 eine Ordnungstrafe verhängen5't.
ln Zitlau ging dls MIS mit Vernehmungen und
OrdnxrSsstratverhhrcn gcgen die Herausgeber
der ,,Lausitzbotin' vor. Utrrer dcm Druct der
Behürden distanzlerte sich der zusländigc Supcrin-
tendcnl von der veröilentlichung und erzwarg ehe
Namensanderung sowic eine Veningerung des

tlmfangs auf nur noch zwej B1a1t6r). Auch in Foßt
wurde die Kirche unterDru.k Sesetzr.uDddic Hcr.
dusgcber des,.Aufbruchs. die in einer der Ausga
ben Damcnllich genannl worden saren. erhielten
ordnungsstrafen vor mehrercn Tauscnd MarkiI.

In i}nderen Fällen führte der Druck auf dic Kir
chcn zu ciner inhalthchen Entschärtung der Blät
ler. ln einer Übe$ichl vom Mai 1989 nannte das

MfS u.a. die Zeitschrillen .,Strcitlichlcr", ..Kon-
rdlre' \beide I eip/ig). ..1'nrerueg.- lS.hqLI1,.
,.Tilmblalt" (Stalsund) ünd,.Ausuick" (Masde
burs), bci dcnen erfolgreich ..Gespräche mit kir
chenleilenden Milarbeitern nber Parlner des

Zusammenwirkens geführt Fo eD scien. Das
\4rs 'r<lh( dann. .. herm ,lurmbli,r-, lc.r, Jdl,

,.im E.gcbtris der realisierten politisch operatiren
Maßnahmen (sraadichc Einllußnahhe) die Ab-
wendung\nn md..rven lerndlLl, n(dar\Jn Anpril-
tcn hin auf fasi auschließlich reliSiöse Aussagcn
und Probleme' erfolgt sei".

57 v8l. Sircitlichter roo 22 lz.lq$,S ll.
53 vEl Auskünie 7u *r,llich nichqenehmigten Druck-
un.l lerviellilrigungserzeqnisen (^nm..15),,.rntoma
rn)nsbla( Nx.htg.b.r.'. S.2fl Auskülhc zu Peßonenzu
sanncns.hlus.n, cbd,,.vorbcEitungsk'eis Na.hrgehere

59 \'gl BneI aß der Hrltn.lle. $lntcr '88,'39, S. 1. MtS.

^usku.ftc 
zu aarlich dchlecnctuniglcD l)'!ck und Ve.

L..l,l,rArtrA'c?crrnß.ctr Lalr a ) lh' \r'.1 r,ts_
S 2i$1Rüddenklau (Anm 20).s 272
6l) Vgl lll DA Inlonrari.nspäpier derhedcnr udUm
vellgrüFpc Ziuau zu den Tncmcn: Lnscll/Iricdcnice
ic.htgkc,l von 2. 7. 1939, S. 1 t
61 Zu dcn Auscinandc$lzungen um den ,-aultruch vgl.
W Rüdden[]ru (Ann 20), S.197 und S.270, so*i. dr von

5:l 
^uskünftc 

n staadcn nichleenehmlEten l)ruck und
vcricliältiqunqserzeuqni\sen (Annr .15) ..Bla(werk". S.2l
Aüskünfte zu Peßoncnzusabdens.hlüsen. .bd.. ..Öko.
1,6i..h. A'D .B.rppe o!. K''l,,l'. -. ll,,lc,UcU'.
s.2.
54 Auskünlle a staalllch nichrgenehmigtn Druck und
veNieliälti8uncserzeusnnsen (Anm..l5).,Konr*le,s.2.
55 Vgl. ebd.,,.Solidansche Kn he'.S 1.

56 vAL .bd., ..Tnrmblaft", s. 2.
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Trotz dieser Maßnahmen gelang es nichl. die i.ol
filielle |ol:ricchr Puhli/\rik /u r(r\chldgen. Dn
Rerr(sali<n iuhlI(n \i<lmehr /u n.rcn Solrlla
tatsaklioren und zu einer wachsenden Konftiktbe
reitschaft der Gruppen. In einer Info.nation an
däs Polilbüro mußlc das MtS deshalb im Frühjahr
19E9 einräumcn: ,,UDgeachtet einer Vielzahl
durchgeführter differeuierter u.d zentral abge
stimmler staatlicher urd gesellschaftlicher, insbe'
sondere auch rechtlicher Maßnahmen zur Verhi.'
Jr nB de Heßrellun8 und Ve,\r<r'unB \ulch(r
Druck- und Ve ielllilligungserzcugri$e dann
eingcschlosscn die bckamten Maßnahmen gegen
die a 

'riso/icli',\rhe 
S.\rih ,GR|\Z|AI I'. Jie

irn Zeilraum 1986/87 eine Schlüssclrolle unlcr dcr
.rI8cn Pumphlelen eLndhm L1d lerndl'ch 1F!.ri
ren Kr;nen al\ Nachrhmunp.heirfie dcn e

und dabei erzielter Ersebnisse lonntedie Gesaml
.iruari.r "utd e..m Cehi-r nrr, un$(.(1lli!h pu.i-
tiv beeinf lußt werden.'61

anritr von Egon Kreu das vorhaben politisch
nirhr nruhr uppunJn eßchien. qu\!erechner Inn
ler machle sich .un dafür slark. daß die gegen den
..Auftruch_ verhänglen Ordnungsstrafcn wicdcr
dufB(hubLn rurJ(n rm lnrcre*e ..erner $iedFr
\eßrel un! dec \nr.rulri\en unJ.rchlich(n Di1-
loAes zwischen Staal und Knche"s.

VI. Fazit

Partei. Staatssrcherheit und das Staatssekrelariat
für Kirche»frage! suchlen daher seit deh Frühjabr
1988 nach einer grundsritzlichen La,suDg zur Aus
schalrungderiDoftziellen Publizistik zeitgleich
zu den Veßuchen, die L8ul eßcheinenden Kir-
chenzeitu.gen durch wiederholle Ze.surcingdlic
rir/u\hu,hr(m Di< Crdu/on( /trF(h(n puII
schcn und inncrkirchlichcn Publikationen sollte
beseitigl werden. tn einem Arbeitspapier hatte das
sln3r'.(lr.r.rirr tür Kircl'eni,ager dru drei
Variinren enrwi. \e1.. Dir p',re.ah Ji- Fintuh,un!
<'n(. \(,sel{dh !L1tv(.hr(' J(r |\ir.l,cD .u'
schließlich für innerdienstliche Druckerzeugnisse
vor. die zweite die Erteilung einer Generallizenz
dr d,( K,rchen Iur die Ve,\ie Idlrr3unJ \on s,hnl
I<n /um .nn<rIi'.hl rIrD DiLD'r8ebrru.h. qober

dic Kirchcn \elbcr bei AndrohunE de' flr/ug.
als Zersor füngiere! sollter. Die drilte hingege.
heah\i,hrigr. die l^n,cquenre Du,(r.er/unp Je.
geheüdeü Rechls, d.h. der Ccnchmisunssptlicht
,llcr tuchrulrvi(ll.n vcrolr.lrIrhLngLn. sober
ma! einräumen mußte. daß davon die Behörden
praktisch labmgelegt werden würden6r. Eine aui
der Grurdlage eines Polilbürobcschlusscs vom
Jdnudr I08u rinS(.urlr( rnr(mII.lerclle Arberr.
gruppe vcßtändigte sich daraufhin auf den eßten
vorrhlrg Jrd enrtr,rt eine enr\pre! hende \euta-
sung der Druckgenehmigungsanordnung, der der
Slaalssekrelär für Ki.chentragcD, Löi{1cr, am
25. Septenrber l9lj9 zustimmtc. ln Kralt Betrete!
i'r Ji< No\(1le ir(ili.h ni(. s(,1 ndch Jem M.,cht

Bei der Eomieiung und Slabilisierung einer politi
scheD Opposilionsbcwegung gegen die SED kam
der nroffizielle. Publizistik eine wichlige Rolle zu.
Obgleich. durch Aüflage und Venneb bcschrinkt,
nur ein leßchsindend kleiner Teil dcr DDR
Be!älkcrung die ungenehmigten PublikatioDctr
rezlpieren konnle, cnllaltcicn sic auf andere.
hb(n( crnc nrchl /u Jnrehtl.:irlende \Ä.rku 1!
Allein die Tatsache ihres Erscheiners in einer
ansonsten monopolisierten poliLischcn Öttcnllich
kcit widcrlcglc das ideoloSische Konstrukt der
SED, AgSregat aller geselhchaftlichen Interessen
zu sein. In rheoret;chen Diskurs und in.lcr
Berichlerslatlung übcr konkrclc politische Ausenr
andcnctzüngcn bildeten sich kleine Gruppen einer
zivileD Gesellschaft, die schließlich. in Herbst
19E9. das Koßert desParteistaates ahwarien.

Die G,dtt(n dl. Kdldl\.Jrur!n Jre.cr Lnrsrcl
lung konntcn mit Hilta der inoffiziellen Schriften
ihre Arbeit in mehre.er Hinsicht qualifizjerenl
inhaltlich durch fundierle Iniomationcn und pro
granlmalische l)ebattcn. praklisch durch die Ver
nelzung dcr Gruppe! urd die Ermutigusg zu
ncucn Aktioncn. Durch den Aufbau eigener
.,Medien' machten sie deutllch. daß sie sich. alicn
Einscbränkungen 7un liolz, von Objckten ,u
Subjeklen der Polilik cnlwickeli hatten. die der
SED ottn dic Stim boren und mit den Instru
menten der Macbt .icht eidfach unterdrückt trer-

lm Vcrglcich zu anderen kommunistischen Staalen
wcisr der Sanisdat der DDR dabei polirische und
gesethcbafttiche Bes.hränkungen aut, die mit dcr
Genesis der DDR-Opposition und dcr bcsonderen
Situation im geleiltcn Dcutschland zusammenhä.
gen: Nicht aus dcr Nlilte der Gesellschaft formier
lcn sich in dcn achtzi8er Jahren die Gepenk.äfte
zur SED. so8dern eher ao ihren Rand. in cincr

sraaßsekrortu lltl KnchenftaSen überlielerten unrnager

62 Mf§, lnlo' malion Nr 163/39 (Ann 22).S2f.
63 Vgl.Pr.blematit.lerAn*endun8 . (Annr.l9),§ 5tt

6a Schreiben des SlaaßsckJcra^ füi Kirhdnlrrgen. Lölle,,
,n den v»\nknden des R ales dc s ßczir kcs coftbns. si.Ee:
Dn.d.vom 16 11. 1939. BA DO,197.1
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grün'altemativen Bewegung im Schurraum der
Ki .hen qihrend /uBl.rch c.n groß(r I(rl J<r kri-
rßrhLn Lnerg.en pe-m.nenr in die Bunder(pu
blik abtloß- Dcr Samisdal der DDR veßtand sich
deshalb nicht. wie in dcr aSSR oder Polen. als

,,wahre Stimme der Nation", sondem eher als
\prd.hrohr e'nes \peliißchen poblF,hcn \4il,eu..
Er leille deshalb auch das Schicksal der Gruppen,
nach der Entmachtung der SED rasch wieder an
Bedeutung zu verlierer
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